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Tätigkeitsbericht 2025
Wie in den vergangenen Jahren wurde auch 2025 die Zusammenarbeit mit den Tierschutzvereinen TSV Vinschgau und UGDA Alto Adige weiter intensiviert. Gemeinsame Projekte werden weiterhin geplant und fortgeführt. Darüber hinaus entstand eine sehr gute und enge Zusammenarbeit mit dem Landestierheim Sill in Bozen, sowie mit dem Tierärztlichen Dienst in Meran unter der Leitung von Dr. Hintner – eine starke und erfolgreiche Säule für den Westen Südtirols. Dennoch macht sich der Verlust der Struktur deutlich bemerkbar, und der Verein sowie seine Partnervereine stoßen an ihre Grenzen. Dringend erforderlich bleibt eine geeignete Struktur für Tiere im Westen des Landes. 
In Zusammenarbeit mit dem Jugenddienst Meran setzten wir gemeinsame Projekte um, bei denen Jugendliche, die aufgrund verschiedener Problematiken nicht mehr die Schule besuchen, kreativ tätig wurden und Bastelarbeiten für unsere Tiere anfertigten. Diese Werke wurden anschließend bei unseren Veranstaltungen gegen eine freiwillige Spende angeboten. Zudem beteiligte sich unser Verein auch am Projekt „Tic-Tac-Talent“ des Jugenddienstes Meran. Im Rahmen dieser Kooperation begleiteten uns zwei Jugendliche während der Sommer- bzw. Herbstmonate und erhielten dabei einen Einblick in den abwechslungsreichen Alltag eines Tierschutzvereins.
Zum bereits zehnten Mal dürfen wir das Event „Weihnachtspaktln“ organisieren, dieses Jahr bereits zum siebten Mal im StadtCentrum Meran, das in diesem Jahr vom 13. bis 24. Dezember 2025 stattfindet. Unsere engagierten freiwilligen Helfer unterstützen uns dabei, Besucher:innen des StadtCentrums ihre Geschenke gegen eine freiwillige Spende für unseren Verein weihnachtlich verpacken zu lassen. Während des Events leisten wir zudem Aufklärungsarbeit und stellen unsere aktuellen tierischen Schützlinge vor, die noch auf der Suche nach einem Zuhause sind.
Auch in der heurigen Saison findet wieder der Meraner Weihnachtsmarkt statt. Auch dieses Jahr können wir wieder an drei Tagen (04. bis 06. Januar 2026) handgefertigte Produkte gegen eine freiwillige Spende anbieten. Diese werden von unseren freiwilligen Helfern und Freunden des Tierheims mit viel Liebe und Hingabe hergestellt. Zudem konnten wir 2025 regelmäßig einmal im Monat Futterspendenevents durchführen, bei denen ein reger Austausch von Informationen stattfand und wir wertvolle Unterstützung für unsere Tiere erhielten.
Jährlich nehmen die Anrufe besorgter Familien zu, die Probleme mit Hunden haben, welche sie meistens von außerhalb Südtirols über teils fragwürdigen Privatpersonen oder Vereinen vermittelt bekommen haben. Die Schilderungen ähneln sich dabei häufig: Die Besitzer berichten, falsche Informationen über Rasse, Charakter und Verhalten der Tiere erhalten zu haben. Zudem weisen viele Hunde schwere, teilweise ansteckende Krankheiten auf, die weder im Rahmen der Vermittlung noch in den dazugehörigen Dokumenten erwähnt wurden. Ein weiteres Problem stellt die oft unvollständige oder fehlerhafte Ausstellung der Einfuhrdokumente dar. Der gesamte Betrag des Landesbeitrags, der uns für 2025 für Aufklärung gewährt wurde, wurde daher in eine wichtige Aufklärungskampagne in dieser Richtung investiert. Im Rahmen dieser Initiative entstanden zwei Broschüren zur artgerechten Haltung von Hunden und Katzen. Sie enthalten wertvolle Informationen über die Herkunft und Haltung der Tiere, über die notwendigen Dokumente sowie darüber, wie man seriöse Vereine und Züchter erkennen kann. Diese sollen in Zukunft durch regelmäßige Infoveranstaltungen in Präsenz und online im Westen Südtirols unterstützt werden.
In diesem Sinne konnten wir am 12. Dezember 2025 den ersten Vortrag in Meran abhalten. Auch für das Jahr 2026 planen wir weitere Informationsveranstaltungen und die Möglichkeit, die Aufklärungskampagne auf weitere Tierarten – etwa Nagetiere – auszuweiten.
Das Jahr 2025 war für uns ein emotionales und bewegendes Jahr, denn Ende März mussten wir die Tore unseres Tierheims schließen. Im Zuge dieser Schließung mussten leider auch zwei Mitarbeiter entlassen werden.
Gleichzeitig begann eine Neuausrichtung der Vereinstätigkeit. Im Laufe des Jahres 2025 entstand eine enge Zusammenarbeit mit den Sozialdiensten des Landes, verschiedenen Lebensmitteltafeln und weiteren gemeinnützigen Organisationen. Ziel dieser neuen Ausrichtung ist es, Menschen mit Tieren, die sich in schwierigen Lebenssituationen befinden, gezielt zu unterstützen und ihnen sowohl praktische als auch beratende Hilfe anzubieten.
Auch wenn wir keine eigene Struktur mehr haben, begleiten wir weiterhin Tiere extern und suchen für sie ein passendes Zuhause – eine Aufgabe, die sowohl logistisch als auch zeitlich eine große Herausforderung darstellt, insbesondere aufgrund der weiten Distanzen in Südtirol.

Vorschau 2026
Im Jahr 2026 werden wir die Zusammenarbeit mit Sozialdiensten, Tafeln und weiteren gemeinnützigen Organisationen im Westen des Landes weiter vertiefen und ausbauen.
Wir werden erneut Vorträge in Schulen anbieten, um junge Menschen für den verantwortungsvollen Umgang mit Tieren zu sensibilisieren. Darüber hinaus sind verschiedene Aktionen geplant, darunter Weihnachtsmärkte, „Paktl machen“-Aktionen und Futterspendensammlungen, um unsere Arbeit, unsere Schützlinge und Sozialprojekte sowie die des Tierschutzvereins Vinschgau zu unterstützen und die Bevölkerung aktiv einzubinden. Über das gesamte Jahr hinweg sind weitere Initiativen vorgesehen, um kontinuierlich Unterstützung für unsere Projekte zu gewährleisten.
Darüber hinaus werden wir die sehr gute Zusammenarbeit mit dem Landestierheim Sill in Bozen sowie dem Tierärztlichen Dienst in Meran unter der Leitung von Dr. Hintner weiterhin pflegen. Wir planen zudem weitere (wo möglich gemeinsame) Vorträge und Projekte, um die Bevölkerung zu verschiedenen Themen zu sensibilisieren und die bestehenden Aufklärungskampagnen – etwa zu Nagetieren – auszubauen.
Auch 2026 werden wir Tiere extern betreuen und ihnen ein passendes Zuhause vermitteln. Dabei werden die Tiere vor der Vermittlung gesundheitlich umfassend kontrolliert und medizinisch versorgt. Wir legen großen Wert darauf, sie verantwortungsvoll zu begleiten und eine seriöse Vermittlung sicherzustellen, bei der Tier und Mensch optimal zusammenpassen.
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